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VADUZ. Am 1. Mai 2015 jährt sich
der Beitritt Liechtensteins zum
Europäischen Wirtschaftsraum
(EWR) zum 20. Mal. Anlässlich
dieses Jubiläums hat die Regie-
rung zum ersten Mal eine 
Befragung unter den liechten-
steinischen Stimmberechtigten
durchführen lassen, um mehr
über die Meinung zum EWR in
der Bevölkerung zu erfahren.
Gestern hat die Regierung zu-
sammen mit dem Liechtenstein-
Institut die Ergebnisse der reprä-
sentativen Meinungsumfrage
vorgestellt.

«Die EWR-Mitgliedschaft si-
chert den liechtensteinischen
Unternehmen den Zugang zum
EU-weiten Binnenmarkt – unter
Beibehaltung der engen Verbin-
dungen zur Schweiz – und ist
deshalb von grosser Bedeutung
für unseren Wirtschaftsstand-
ort», führte Regierungschef Adri-
an Hasler aus. Die Wirtschaft
habe sich seit dem Beitritt diver-
sifiziert und neue Geschäftsfel-
der erschlossen. 

Bevölkerung zufrieden

Und auch die Bevölkerung ist
mit dem EWR zufrieden. In der
Befragung zeigt sich, dass der
EWR bei 85 % der Befragten ein
positives Bild hervorruft und
81 % davon überzeugt sind, dass
der EWR in den nächsten Jahren
die beste Option für die liechten-
steinische Europapolitik ist. «Das
zeigt, dass der EWR von der Be-
völkerung aktiv mitgetragen
wird», zeigte sich Adrian Hasler
erfreut über das Ergebnis.

In der Umfrage wurde auch
die Meinung der Stimmberech-
tigten zu weiteren Verträgen und
Organisationen eingeholt. Fast
alle Befragten, nämlich 95 %,
sind mit der Zollunion mit der
Schweiz glücklich. Deutlich kri-
tischer zeigen sich die Befragten,
wenn es um die Europäische
Union (EU) geht. Nur 44 % sind
der EU gutgesinnt. «Die Auswer-
tung zeigt aber, dass mehr Leute
gegenüber der EU positiv als ne-
gativ eingestellt sind», präzisierte

Christian Frommelt, For-
schungsbeauftragter am Liech-
tenstein-Institut, die Ergebnisse.
Auffallend ist, dass Kriterien wie
Geschlecht, Alter oder Ausbil-
dung keinen Einfluss auf die Be-
urteilung des EWR haben. «Dies
unterstreicht, dass der Rückhalt
des EWR in der liechtensteini-
schen Stimmbevölkerung breit
abgestützt ist und sich nicht auf
einzelne Gruppen mit besonde-
ren soziodemografischen Merk-
malen beschränkt», heisst es in
der Studie.

Im Gegensatz zum EWR gab
es bei der Bewertung der EU Un-
terschiede zwischen den einzel-

nen Gruppen. So hat die Alters-
gruppe der 18- bis 34-Jährigen
ein deutlich positivere Einstel-
lung zur EU als die anderen 
Altersgruppen. Auch bei der Aus-
bildung und der politischen Ein-
stellung zeigen sich Unterschie-
de. Personen mit einer Hoch-
schulausbildung als auch Perso-
nen, die sich auf der linken Seite
des politischen Spektrums ein-
ordnen, stehen der EU zustim-
mender gegenüber. Diese Er-
kenntnisse decken sich mit in-
ternationalen Forschungsergeb-
nissen.

Obwohl die EU im Vergleich
zum EWR schlechter abschnei-

det, bedeutet dies nicht, dass
Liechtensteiner ein besonders
negatives Bild der EU haben.
Zum Vergleich: Die EU ruft
durchschnittlich bei 39 % der
Befragten in den 28 EU-Mitglied-
staaten Zustimmung hervor. In
Liechtenstein gilt dies für 44 %.

Näher untersucht wurde auch
die Einstellung der Liechtenstei-
ner zu einer EU-Mitgliedschaft.
Hier zeigt sich ein klares Bild:
63 % finden die EU-Mitglied-
schaft «eine schlechte Sache». Im
Vergleich zu Island zeigt sich,
dass die Opposition in Liechten-
stein besonders stark ist. Nur
26 % der Isländer finden den

Beitritt zur EU «eine schlechte
Sache».

Grosser Einfluss auf Wirtschaft

«Dem EWR wird ein grosser
Einfluss auf die wirtschaftliche
und gesellschaftliche Entwick-
lung Liechtensteins in den ver-
gangenen 20 Jahren beigemes-
sen», führte Frommelt aus. Dabei
haben die Befragten den Einfluss
auf das Wirtschaftswachstum als
am grössten bewertet.

Für rund 80 % der liechten-
steinischen Stimmberechtigten
hat der EWR die Wettbewerbsfä-
higkeit von Liechtenstein geför-
det. Zudem finden 55 %, dass

der Beitritt die Souveranität des
Landes gestärkt hat. «Für die
Mehrheit der Stimmberechtig-
ten führte die EWR-Mitglied-
schaft weder zu übermässigen
Beitragszahlungen noch hat sie
die direkte Demokratie einge-
schränkt», wie in der Studie
nachzulesen ist. Lediglich der
Aussage «der EWR hat zu einem
unnötigen Ausbau der Landes-
verwaltung geführt» stimmten
rund 52 % der Befragten zu. «Es
ist unbestritten, dass der Auf-
wand grösser geworden ist», be-
stätigte Regierungschef Adrian
Hasler diesen Eindruck. 

Gegenargumente entkräftet

Eines der wichtigsten Argu-
mente der EWR-Gegner war die
Grössenverträglichkeit. Sie argu-
mentierten, dass die Verpflich-
tungen des EWR für das Land zu
gross sind. Die Aussage ist heute
nicht mehr mehrheitsfähig. Die
Auswertung zeigt, dass rund
73 % die Aussage «der EWR ist
nicht grössenverträglich» ableh-
nen. Etwa gleich viele Personen
finden, dass der EWR ein Er-
folgsmodell ist.

Starkes Zeichen für Politik

Im Vergleich zwischen EU und
EWR zeigte sich, dass die Liech-
tensteiner die wirtschaftliche
Zusammenarbeit in den Gren-
zen des internationalen Rechts
schätzen, aber grosse Vorbehalte
gegenüber einer weitergehenden
politischen Integration haben.
Die Studie zeigt auch, dass die
liechtensteinischen Stimmbe-
rechtigten die Fortsetzung der
bisherigen Europapolitik wün-
schen. Denn die grosse Mehrheit
wünscht sich, dass die Europa-
politik eng mit der Schweiz ab-
gestimmt wird und sieht den
EWR als die beste Option für die
nächsten Jahre. «Die Ergebnisse
der Bürgerumfrage sind eine
eindrückliche und eindeutige
Bestätigung für die Europapoli-
tik Liechtensteins», stellte Regie-
rungschef Adrian Hasler erfreut
fest. (nob)

«Bestätigung der Europapolitik»
Vor 20 Jahren trat Liechtenstein dem EWR bei. Zu diesem Jubiläum hat die Regierung eine Meinungsumfrage bei den Stimmbürgern veranlasst.
Die Ergebnisse zeigen, dass die Liechtensteiner mit dem EWR sehr zufrieden sind und den europapolitischen Kurs weiterführen wollen.

Bild von EU, EWR, Zollunion und UNO
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VADUZ. Seit knapp 20 Jahren 
ist Liechtenstein Mitglied im 
Europäischen Wirtschaftsraum
(EWR). Kaum ein Thema wurde
in Liechtenstein so emotional
und kontrovers diskutiert wie der
EWR-Beitritt. Im Dezember 1992
sprachen sich die Schweizer
Stimmbürger eine Woche vor der
hiesigen Abstimmung gegen den
Beitritt zum EWR aus. Die Liech-
tensteiner zeigten sich wenig be-

eindruckt und stimmten bei
einer äusserst hohen Stimmbe-
teiligung von 87 % mit 55,8 %
dem Beitritt zum EWR zu. Auch
auf politischer Ebene wurde der
EWR-Beitritt breit unterstützt.
Der Landesfürst, die Regierung
und – bis auf fünf Gegenstim-
men – der Landtag befürworte-
ten den Beitritt. Auch die damals
wichtigstens Interessensvertre-
ter, namentlich die Industrie-

und Handelskammer (LIHK)
sowie der ArbeitnehmerInnen-
verband (LANV), sprachen sich
für den EWR-Beitritt aus. Einzig
die Gewerbetreibende sowie ein-
zelne Akteure des Finanzplatzes
waren gegen den Beitritt. 

Obwohl das EWR-Abkommen
am 1. Januar 1994 in Kraft trat,
brauchte es nochmals ein Jahr,
bis Liechtenstein dem Abkom-
men beitrat. Es brauchte erst

eine Anpassung des Zollvertrags
mit der Schweiz sowie eine zwei-
te Abstimmung über den EWR-
Beitritt. Auch bei der zweiten Ab-
stimmung im April 1995 war die
Stimmbeteiligung überdurch-
schnittlich hoch und mit einer
Zustimmung von 55,9 % fiel das
Ergebnis ähnlich deutlich wie bei
der ersten Abstimmung aus. Am
1. Mai 1995 trat Liechtenstein
dem EWR offiziell bei. (nob)

Emotionale Abstimmung

Liechtenstein und Italien
unterzeichnen Steuerabkommen
VADUZ. Regierungschef Adrian
Hasler und der italienische Fi-
nanzminister Pier Carlo Padoan
haben gestern, Donnerstag, in
Rom ein Steuerinformationsab-
kommen mit einem Zusatzpro-
tokoll und eine gemeinsame Er-
klärung zur künftigen Zusam-
menarbeit im Steuerbereich un-
terzeichnet. Die Vereinbarungen
bilden die Grundlage für vertief-
te Beziehungen zwischen beiden
Ländern im Finanz- und Steuer-
bereich. Sie erleichtern die Regu-
larisierung von noch unversteu-
erten Vermögen vor der Einfüh-
rung eines automatischen Infor-
mationsaustausches und bieten
Rechtssicherheit für italieni-
schen Kunden des Finanzplatzes
Liechtenstein sowie für die liech-
tensteinischen Finanzinterme-
diäre.

Die Verhandlungen mit Italien
wurden am 20. Februar abge-
schlossen. Die betroffenen liech-
tensteinischen Wirtschaftsver-
bände wurden im Verlauf der
Verhandlungen mehrmals kon-
sultiert und haben die gefunde-
ne Einigung grundsätzlich be-
grüsst. Das Steuerinformations-
abkommen orientiert sich an

den geltenden internationalen
Standards. Es wird nach der In-
kraftsetzung für Tatbestände ab
dem heutigen Tag der Unter-
zeichnung anwendbar sein. Ita-
lienische Steuerpflichtige mit
Vermögen in Liechtenstein kön-
nen am italienischen Selbstan-
zeigeprogramm zu den best-
möglichen Bedingungen teilneh-
men. 

Das Zusatzprotokoll sieht die
Möglichkeit vor, auf der Basis
des geltenden OECD-Standards
Ersuchen zu stellen, um Perso-

nen zu identifizieren, die nicht
am italienischen Selbstanzeige-
programm teilgenommen haben
und unversteuerte Vermögens-
werte verschleiern wollen. Dem
kooperativen Verhalten der
liechtensteinischen Finanzinsti-
tute bei der Regularisierung ihrer
Kunden wird positiv Rechnung
getragen. Damit wird das Risiko
der Strafverfolgung von Finanz-
instituten und ihren Angestellten
reduziert.

Mit dem Inkrafttreten des Ab-
kommens werden vorhandene

Beschränkungen in Italien auf-
gehoben, die auf dem fehlenden
Informationsaustausch beruhen.
«Mit der heutigen Unterzeich-
nung wollen wir die politische
und wirtschaftliche Zusammen-
arbeit mit Italien festigen», hielt
der Regierungschef in Rom fest.
«Wir haben weitere Schritte zu
einer vertieften Steuerkooperati-
on vereinbart und wollen schon
bald Verhandlungen über den
Abschluss eines Doppelbesteue-
rungsabkommens aufnehmen.»
(ikr) 

Bild: ikr

Liechtenstein und Italien haben gestern in Rom ein Steuerinformationsabkommen unterzeichnet.

POLIZEIMELDUNG

Zeugenaufruf: 
Mit Baum kollidiert
SCHAAN. Am Mittwochnachmit-
tag kam es in Schaan zu einem
Selbstunfall, bei dem sich zwei
Personen leicht verletzten.
Gegen 15.25 Uhr fuhr eine Fahr-
zeuglenkerin auf der Neben-
strasse Wiesengasse in westliche
Richtung, als sie aus bisher nicht
geklärten Gründen das angren-
zende Trottoir befuhr und mit
einem dort befindlichen Baum
kollidierte. Durch die Wucht der
Kollision wurde der Personenwa-
gen seitlich angehoben und kam
auf der Fahrerseite zum Liegen.
Am Fahrzeug entstand Sach-
schaden.

Personen, welche Angaben
zum Unfall machen können,
werden gebeten, sich bei der
Landespolizei, Tel. +423 236 71
11 oder info@landespolizei.li, zu
melden. (lpfl)

Bild: lpfl

Auto mit Baum kollidiert.

POLIZEIMELDUNG

Betrugsversuche 
per Telefon
VADUZ. Seit einiger Zeit versu-
chen Anrufer, mittels falscher In-
formationen Bargeldzahlungen
zu erschleichen. Die Anrufer tei-
len mit, dass sie sich in Not befin-
den würden und Geld brauchen.
Die Landespolizei warnt davor,
diesen angeblich Verwandten
Geld zu überweisen. (lpfl)
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Val = 150  0x67 "Œ"

Val = 171  0x63 "«"

Val = 187  0x62 "»"

Val = 228  0x65 "ä"

Val = 246  0x66 "ö"

Val = 252  0x64 "ü"



[FONT]

name = "Utopia-Bold"

fullName = "KOETKA+Utopia-Bold"

nameDescendant = "Utopia-Bold"

type = "Type1"

incongruence = 0



Val = 032  0x20 " "

Val = 066  0x26 "B"

Val = 069  0x22 "E"

Val = 071  0x39 "G"

Val = 080  0x32 "P"

Val = 083  0x2e "S"

Val = 087  0x2c "W"

Val = 090  0x2a "Z"

Val = 097  0x29 "a"

Val = 099  0x28 "c"

Val = 100  0x27 "d"

Val = 101  0x25 "e"

Val = 102  0x24 "f"

Val = 103  0x23 "g"

Val = 104  0x21 "h"

Val = 105  0x3a "i"

Val = 107  0x38 "k"

Val = 108  0x37 "l"

Val = 109  0x36 "m"

Val = 110  0x35 "n"

Val = 111  0x34 "o"

Val = 114  0x33 "r"

Val = 115  0x31 "s"

Val = 116  0x30 "t"

Val = 117  0x2f "u"

Val = 118  0x2d "v"

Val = 122  0x2b "z"

Val = 228  0x3b "ä"

Val = 246  0x3c "ö"

Val = 252  0x3d "ü"



[FONT]

name = "Calibri-Bold"

fullName = "LOETKA+Calibri-Bold"

nameDescendant = "Calibri-Bold"

type = "Type1"

incongruence = 0



Val = 032  0x23 " "

Val = 256  0x21 " "

Val = 256  0x22 " "
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